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VORARLBERGER, ÜBER DIE MAN SPRICHT. Stefanie Kaufmann (22)

Oh Tannenbaum!
DORNBIRN Dem Christ-
baumhof der Familie 
Kaufmann in Dornbirn-
Watzenegg wohnt kurz 
vor Weihnachten ein be-
sonderer Zauber inne. 
Opulente, kleine, buschi-
ge und schmale Tannen-
bäume sind hier in der 
winterlichen Landschaft 
bereit für ihren festlichen 
Auftritt. Mittendrin ist 
Stefanie Kaufmann. Die 
22-Jährige gehört zur drit-
ten Generation, die sich 
um das Wohl der Pflan-
zen kümmert. Das Ge-
schäft mit den Christbäumen liegt 
quasi im Stammbaum der Familie.

Großvater Erwin Kaufmann setz-
te im Jahr 1972 auf einer ehemali-
gen Bergmahd am Oberfallenberg 
oberhalb von Dornbirn 5000 junge 
Bäume. Heute umfasst das Gebiet, 
das mit unterschiedlichen Nadel-
bäumen bepflanzt ist, zwei Hektar, 
erzählt Stefanie Kaufmann, die ge-
meinsam mit fünf Cousins schon 
von klein auf bei der Aufzucht hilft. 
Der Anspruch ist dabei seit jeher, 
hochwertige Pflanzen gemäß den 
„Ländle Produkte“-Gütekriterien 
heranzuzüchten. „Wir verwenden 
bei der Aufzucht keine Chemie“, 
sagt Kaufmann.

Besonders in den Hanglagen 
kann das mit Herausforderungen 

verbunden sein, denn die Bäume 
müssen vier Mal im Jahr ausgemäht 
und regelmäßig gepflegt werden. 
Beim Schlagen setzt der Famili-
enbetrieb auf traditionelles Wis-
sen: „Die Bäume werden nach den 
Mondphasen geschnitten. Dadurch 
sollen sie länger halten“, erklärt 
Kaufmann, die vieles über die Kul-
tivierung der Bäume vom Opa ge-
lernt hat.

Die Zeit, bis ein Pflänz-
chen als geschmückter 
Baum den Stuben weih-
nachtlichen Glanz ver-
leiht, erfordert nicht nur 
die gebündelte Arbeits-
kraft der ganzen Familie, 
sondern nimmt auch ei-
nige Zeit in Anspruch. Im 
Frühsommer werden die 
Pflanzensamen gesät. Bis 
daraus ausgewachsene 
Bäume werden, dauert 
es: „Rund acht bis zehn 
Jahre“, erläutert die junge 
Baumexpertin.

Verbundenheit
Für die 22-Jährige ergibt sich da-
durch eine gewisse Verbundenheit 
mit den Nadelbäumen: „Ich ziehe 
die Bäume von Anfang an mit auf 
und kümmere mich um jeden ein-
zelnen.“ Von den Nordmanntan-
nen, Weißtannen oder Rotfichten, 
die der Hof anbietet, werden vor 
Weihnachten rund tausend Stück 
verkauft: „Wenn man die Christ-
bäume verkauft, ist es, als würde 
ein Kind gehen“, schmunzelt sie.

Für Familie Kaufmann ist die 
Christbaumzucht eine schöne Ne-
bentätigkeit, die als Ausgleich so-
wie zum Familienzusammenhalt 
dient. Und zwar nicht nur während 
der besinnlichen Zeit, sondern das 
ganze Jahr über. VN-MIH

Stefanie Kaufmann verkauft in dritter Generation Christbäume.
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Sportlich
Merve (23) aus Hohenems nimmt die kalte Jahreszeit sport-

lich und stärkt ihre Abwehrkräfte bei einer Laufeinheit im Freien. VN/PS

Mehr Bilder  
von Merve aus 

Hohenems

Vor Weihnachten ist im Familienbetrieb Hochsaison.  STIEGER
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„Weißer Dezember, viel Kälte darein,
 bedeutet das Jahr soll fruchtbar sein.“

Regenschauerfreundlichunbeständigab und zu 
Regen

100%
80% 60% 30% 80%

296 cm
296 cm
299 cm
349 cm

0,0              
82              

133              
80              

0,0              
94              

168              
95              

2
4
4
2

1
4
5
1

8
11
13

7
6
9
-1
-2
7
8
7

-3
5

-4
5

7
24
22
25
19
19
24
16

15
10
10

1
14

5
12
10

4
1

14
1
8
-1
6

21
11

30
25
17
11
18
17

zunehmend regnerisch

Vor allem im Bergland fallen noch 
letzte Schneeflocken, sonst ist es meist 
trocken.

51. Woche/354. Tag
Julius, Holger, Eike

8.05 Uhr (MEZ)
16.31 Uhr (MEZ)

15.07 Uhr (MEZ)
5.00 Uhr (MEZ)

Vor allem Kopfschmerzen und auch 
Kreislaufprobleme bei niedrigem Blutdruck 
können mit dem Wetter zusammenhängen. 
Das teils trübe Wetter kann die Stimmung 
trüben, und mit der Feuchtigkeit nehmen 
die rheumatischen Beschwerden zu.

Linz
Salzburg
St.Pölten
Wien

Am Freitag verdichten sich die Wolken rasch und bereits 
vormittags setzt vermehrt Regen ein. Dabei windig und mild. 

Auch der Samstag bringt viele Wolken, lebhaften 
Westwind und etwas Regen. Am Sonntag lässt der 
Wind nach, zeitweise regnet es. Der Heilige Abend 
gestaltet sich durchwegs trocken und sehr mild, bevor 

es am Christtag wieder etwas unbestän-
diger wird.

Stier         
(bis 15.36 Uhr, dann Zwillinge)

Aufbau und die Stärkung des 
Körpers, vitamin- und mineralstoff-
reiche Nahrung zuführen, sportliches 
Training, aufbauende und straffende 

Maßnahmen für die Haut, Nagelpflege, 
eingewachsene Nägel korrigieren.zunehmend, über sich gehend 

(bis 23.12.)
Oft seelische Nieder-

geschlagenheit, Schädigendes wirkt 
stärker (Gifte, Alkohol, Allergene), 
Zahnbehandlungen.

Anfangs schneit es wenige Zentimeter, 
vor allem im Norden. Ab dem späteren 
Vormittag fallen nur mehr gelegentlich 
einige Flocken. Wolken und Nebel 
brechen auf, somit kann sich vielerorts 
zumindest zeitweise auch die Sonne zei-

gen. Der Wind in der Höhe weht mäßig 
bis lebhaft aus westlicher Richtung.
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Temperaturen: In 3000 m von -13 bis 
-10 Grad, in 2000 m von -6 bis -4 Grad, 
in 1000 m von 0 bis 3 Grad.
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Letzte Schnee- bzw. Schnee-
regenschauer klingen überall ab, es 
lockert auf.

Wolken und sonnige Phasen 
wechseln sich ab, es wird milder als 
zuletzt.

Der Tag geht mit einigen 
Wolken, bis auf schwache Schauer im 
Bregenzerwald aber trocken, zu Ende. 

5 km/h S

Situation vom 19.12.2018:  
Stufe 2: mäßig       

Es besteht überwiegend geringe, in 
höheren Lagen mäßige Lawinengefahr. 
Gefahrenstellen liegen vor allem ober-
halb ca. 2200 m, in windbeeinflusstem 

Steilgelände von NW über N bis O sowie 
an Übergängen in eingewehte Rinnen 
und Mulden. Schneebrettauslösungen 
mittlerer Größe sind meist nur durch 
große Zusatzbelastungen, z. B. eine 
Gruppe ohne Abstände, möglich.
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SPASS FÜR
DIE GANZE
FAMILIE!AMGOLMWIRD BEWEGUNG

ZUMVERGNÜGEN
Für Groß und Klein, jahraus, jahrein -
und das bei jedemWetter


